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Herren Bezirksliga Mitte

SG-Hambrücken/Weiher : TTC Reihen II 
Samstag, 09.03.2024, 16:00 Uhr

Schmoranzer lässt SG-Hambrücken/Weiher jubeln

Mit langem Atem behielten die Gastgeber SG-Hambrücken/Weiher am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksliga Mitte beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 14. Saisonspiel des Heimteams setzte René Schmoranzer. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Sebastian Schwegler nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Schwegler / Krämer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Bonatz / Stelter. In toller Verfassung präsentierten sich Kacar / Schmoranzer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Morick /
Bender. Hin und her schaukelte das Match zwischen Wirth / Pflüger und Wachsmuth / Engelhardt,
bevor das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Sebastian Schwegler gelang es, Matthias Morick im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Hierbei überließ Schwegler
seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Einen Erfolg verpasste Nebojsa Kacar
bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Marco Bonatz. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor Jan Krämer bei seinem Sieg gegen Olaf
Wachsmuth und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Zwischenzeitlich musste Jonas Wirth
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen André Bender aber dennoch sicher mit 11:7, 6:11,
11:6, 11:9 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Paul Pflüger und Julian Engelhardt beendet, das
Paul Pflüger letztendlich gewann. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Gottfried Stelter
musste René Schmoranzer Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Hambrücken
/Weiher und des TTC Reihen II. Mit 3:1 siegte anschließend Sebastian Schwegler gegen Marco
Bonatz und gab dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Nebojsa Kacar und Matthias Morick endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen
vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Durch diesen Sieg liegt Kacar nun bei einer Saison-Bilanz von 16:9, während Morick nach diesem
Einzel eine Statistik von 12:10 zu verbuchen hat. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jan
Krämer und André Bender, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas
Wirth Olaf Wachsmuth in fünf Sätzen. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wirth
nun bei 10:8. 2 Sätze lang fand Paul Pflüger gegen Gottfried Stelter keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 8:11, 11:8, 11:8, 18:16 drehte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. René Schmoranzer gelang es, Julian
Engelhardt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Ein
umkämpfter Teamerfolg für SG-Hambrücken/Weiher war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat SG-Hambrücken/Weiher in der Saison nun 6 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.03.2024 gegen den TV Forst
II bevor. Für den TTC Reihen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Karlsdorf am
23.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 14:16 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher

Doppel: Schwegler / Krämer 0:1, Kacar / Schmoranzer 0:1, Wirth / Pflüger 0:1 
Einzel: S. Schwegler 2:0, N. Kacar 1:1, J. Krämer 1:1, J. Wirth 2:0, P. Pflüger 2:0, R. Schmoranzer 1:
1 

 TTC Reihen II
Doppel: Morick / Bender 1:0, Bonatz / Stelter 1:0, Wachsmuth / Engelhardt 1:0 
Einzel: M. Bonatz 1:1, M. Morick 0:2, A. Bender 1:1, O. Wachsmuth 0:2, G. Stelter 1:1, J. Engelhardt
0:2


